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Management im Gesundheitswesen
Healthcare Management (MSc, MBA)
Mit dem Ziel, Einrichtungen des Gesundheitswesens effektiv und effizient
führen zu können, vermittelt der Universitätslehrgang, der in den Fachver-
tiefungen „Gesundheitsmanagement und Public Health“ sowie „Kranken-
hausmanagement“ angeboten wird, relevante Managementkonzepte und
Führungsaspekte, wobei durchgehend die Verbindung zwischen Theorie
und Praxis aufgezeigt und hergestellt wird.

Beginn: 18.Oktober 2010
Abschluss: 1) Master of Science 2) Master of Business Administration
Lehrgangsgebühr: 1) EUR 11.500,- 2) EUR 14.500,- (keine MwSt.)
Information: andrea.gruber@donau-uni.ac.at, Tel. +43 (0)2732 893-2640
Details: www.donau-uni.ac.at/gesundheitsmanagement

Patientensicherheit durch Risiko- &Qualitätsmanagement (MSc,MBA)
Beginn: 29. November 2010
Details: www.donau-uni.ac.at/patientensicherheit

Gesundheitspädagogik/Health Education (MSc)
Beginn: 08. März 2011
Details: www.donau-uni.ac.at/pflegewissenschaft

Midwifery (MSc, MBA)
Beginn: 01. November 2010
Details: www.donau-uni.ac.at/midwifery

Sie schreiben unter dem Titel „Neustrukturierung der Krebsbe-
handlung“, dass die Therapie von onkologischen Patienten im 
Burgenland in den nächsten Jahren neu organisiert würde und die 
Chemotherapie nur an zwei Standorten, nämlich Oberwart und Ei-
senstadt erfolgen wird. Ebenso sollen zusätzlich zwei Onkologen 
in Oberwart angestellt werden. 

Korrekt ist in Ihrem Beitrag die Aussage, dass es eine Neustruk-
turierung der Onkologie im Burgenland gibt, und zwar in Form 
eines Projektes, bei welchem der BURGEF, der Burgenländische 
Gesundheitsfonds, als Auftraggeber fungiert. Ziel dieses Projek-
tes ist es, zwei Tumorboards in Oberwart und Eisenstadt einzu-
richten, wobei die anderen Krankenhäuser mittels Videokonfe-
renz angebunden sind, und eine strukturierte Dokumentation 
aller onkologischen Patienten zu implementieren, die als Basis 
für ein Tumorregister aus Routinedaten dienen soll. Es wird aber 
weiterhin eine onkologische Grundversorgung mit der Verabrei-
chung von Chemotherapien an allen Standorten geben, wobei die 
Qualitätssicherung durch die Einbringung sämtlicher Patienten in 
das jeweilige Tumorboard sichergestellt ist.   ::

Dr. Karin Eglau, KRAGES, Burgenländische Krankenanstalten-
Ges.m.b.H., Karin.Eglau@krages.at

Leserbrief zum Beitrag „Neustrukturierung 
der Krebsbehandlung“ in Das österreichische 
Gesundheitswesen – ÖKZ 2010/6, Seite 42

Philosophie mit Humor-
Test-Stempel

Gleich vorweg mein 1. Tipp, wenn Sie 
dieses Buch lesen: Legen Sie sich eine 
Packung Taschentücher bereit! Die wer-
den Sie brauchen. Ob für Tränen der Er-
schütterung, des Berührtseins oder der 
vielen Lachtränen wegen – denn: Dieses 
Buch nimmt Sie mit! Mit auf die Reise zu 
anderen Menschen, mit zu Erlebtem, Ver-
patztem, Gelungenem, zu einzigartigen 
Begegnungen, persönlichen Entwicklun-
gen ... Es öffnet Ihr Herz, es öffnet den 
Blick für neue Denk- und Sichtweisen, es 
macht Platz zum Mitschwingen und Mit-
fühlen, zum Staunen und Sich-Wiederer-
kennen. 

Die „Clown-Philosophie“ ist ein sehr per-
sönliches Buch, es erzählt von den Er-
fahrungen und Weisheiten eines Clowns 
– eines (nicht nur) Berufsclowns, der uns 
in berührender Weise an seinen Erfolgen 
und seinem Scheitern („Hurra! Ich habe 
schon wieder einen genialen Fehler ge-
macht!“) teilhaben lässt. In ungemein 
poetischen Worten erzählt uns Michael 
Trybek Philosophisch-Hintergründiges, 
er taucht ein in frühe Kindheitserinne-
rungen, präsentiert augenzwinkernd die 
Auswirkungen moderner Erziehungs-
techniken, entführt uns in die griechi-
sche Mythologie und zuletzt auch in 
den Berufsalltag eines professionellen 
Clowns, ... der mit roter Nase, seinen vier 
Anti-Stress-Händen und dem Humor-Test-
Stempel durch die Lande zieht und dabei 
eine tröstliche Spur von Lachen und Le-
benslust nach sich zieht. 

Michael Trybek arbeitet als Trainer und 
Seminarleiter in vielen Organisationen, 
speziell im Gesundheits-, Kranken- und 
Pflegebereich. Er arbeitet mit Kindern und 
mit Führungskräften, mit Kranken und 
Todkranken ... „denn jeder Mensch hat 
ein Grundrecht auf Freude, Spielen und 
Lachen – und zwar ein Leben lang und in 
allen Lebenslagen, auch in Zeiten des Lei-
dens, der Krankheit oder der Gebrechlich-
keit“. Was für eine schöne Zumutung! Das 
Buch ist eine herrlich bunte Mischkulanz 
aus Anekdoten & Weisheiten, Erfahrun-
gen & Erkenntnissen, Zitaten, Liedtexten, 
Gedichten, garniert mit Bildern und Sprü-
chen – leicht und in einem Zug zu lesen. Es 
geht runter wie Honig sozusagen. Einfach 
nur zu empfehlen!   ::

Dr. Karin Klug ist Psychologin in Graz
info@klug.or.at

Karin Klug

Die Clown-Philosohie „schöön! erfolgreich scheitern, 
leichter leben“ von Michael Trybek, Edition Trybek, 
Reichenau 2010. ISBN 3-9500707-2-9
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